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NC-Verfahren – derzeit 60 % nach der Durch-
schnittsnote, 40 % nach der Wartezeit – den Quo-
ten der bundesweiten Studienplatzvergabe an-
gleichen: 20 % nach der Durchschnittsnote, 20 % 
nach der Wartezeit und 60 % Selbstauswahl 
durch die Hochschule.  

Ich bedanke mich im Namen der Landesregie-
rung, insbesondere im Namen des Innovationsmi-
nisters, den ich hier vertrete, für die breite Unter-
stützung des Landtages bei diesem Hochschulzu-
lassungsgesetz und wünsche mir nun eine zügige 
Verabschiedung. 

(Beifall von CDU und FDP) 

Präsidentin Regina van Dinther: Herzlichen 
Dank, Herr Minister Uhlenberg. – Meine Damen 
und Herren, wir sind am Schluss der Beratung.  

Zunächst wird abgestimmt über den Änderungs-
antrag Drucksache 14/4900, der von allen Frak-
tionen eingebracht worden ist. Wer diesem Ände-
rungsantrag zustimmen möchte, den bitte ich um 
das Handzeichen. – Wer ist dagegen? – Wer ent-
hält sich? – Dann ist das einstimmig so be-
schlossen. 

Wir stimmen jetzt über den Gesetzentwurf 
Drucksache 14/4653 ab. Der Ältestenrat emp-
fiehlt, diesen Gesetzentwurf mit den Änderungen 
anzunehmen. Wer möchte dem zustimmen? – 
Wer ist dagegen? – Wer enthält sich? – Dann ist 
der Gesetzentwurf einstimmig angenommen und 
in zweiter Lesung verabschiedet. 

Meine Damen und Herren, ich werde jetzt versu-
chen, mit meinem Vizepräsidenten Moron in 
Wettbewerb zu treten; denn wir haben noch einige 
Abstimmungen vor uns. 

Ich rufe auf: 

9 Gesetz zur Vereinfachung des Verwal-
tungsvollstreckungsgesetzes und zur Eva-
luierung weiterer Gesetze 

Gesetzentwurf 
der Landesregierung 
Drucksache 14/4509 

erste Lesung 

Eine Debatte wird heute dazu nicht geführt.  

Der Ältestenrat empfiehlt die Überweisung des 
Gesetzentwurfs Drucksache 14/4509 an den 
Innenausschuss – federführend – sowie an den 
Ausschuss für Kommunalpolitik und Verwal-
tungsstrukturreform. Wer damit einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Wer ist 
dagegen? – Wer enthält sich? – Dann ist das ein-
stimmig so beschlossen. 

Wir kommen zu: 

10 Gesetz zur Änderung des Gesetzes zur 
Ausführung der Verwaltungsgerichtsord-
nung und anderer Gesetze 

Gesetzentwurf 
der Landesregierung 
Drucksache 14/4836 

erste Lesung 

Eine Debatte ist dazu heute nicht vorgesehen.  

Der Ältestenrat empfiehlt die Überweisung des 
Gesetzentwurfs Drucksache 14/4836 an den 
Rechtsausschuss. Wer damit einverstanden ist, 
den bitte ich um das Handzeichen. – Wer ist da-
gegen? – Wer enthält sich? – Dann ist das ein-
stimmig so beschlossen. 

Ich rufe auf: 

11 Gesetz des Landes Nordrhein-Westfalen 
zum Staatsvertrag zum Glücksspielwesen 
in Deutschland 

Gesetzentwurf 
der Landesregierung 
Drucksachen 14/4849 und 14/4892 

erste Lesung 

Eine Debatte wird heute dazu nicht geführt.  

Wir kommen zur Abstimmung. Der Ältestenrat 
empfiehlt die Überweisung des Gesetzentwurfs 
Drucksache 14/4849 und der Ergänzung Druck-
sache 14/4892 an den Hauptausschuss. Wer ist 
damit einverstanden? – Wer ist dagegen? – Wer 
enthält sich? – Dann ist das einstimmig so be-
schlossen.  

Ich rufe auf: 

12 Baden-Württemberg will Erneuerbare E-
nergien beim Hausbau vorschreiben – Was 
tut NRW? 

Antrag 
der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Drucksache 14/3645 

Beschlussempfehlung und Bericht 
des Ausschusses für Wirtschaft, 
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